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Führungstausch im BTHV:  
Christoph Legerlotz wird neuer Vorsitzender 

 
Ab 1.1. hat der BTHV einen neuen Vorsitzenden, Christoph Legerlotz. Wir wollen ihn an 
dieser Stelle etwas näher vorstellen. 
 
Zunächst ein paar Angaben zu Deiner Person! 
Christoph Legerlotz, Rechtsanwalt in Köln, 51 Jahre, verheiratet mit Dr. Martina Leger-
lotz, 2 Kinder (Charlotte und Vincent), die beide seit mehr als 10 Jahren im BTHV Ho-
ckey spielen. Ich selbst habe als Jugendlicher nur 2 Jahre Hockey gespielt, aber nun 
seit etwa 40 Jahren Tennis, heute allerdings nur noch im Hobbybereich. 
 
Für viele Mitglieder kommt der Wechsel im Vorsitz vielleicht etwas überra-
schend. Vielleicht erklärst Du kurz den Hintergrund. 
Um den Wechsel zum Jahresbeginn von Dieter Husmann zu mir zu erklären, muss man 
etwa 2 Jahre zurückschauen. Da nämlich gab Dr. Volker Kregel für uns überraschend 
den Vorsitz im BTHV ab, weil er sich beruflich nach Hamburg veränderte. Bevor er die-
ses Amt übernommen hatte, war die Position etwa 2 Jahre vakant gewesen und kom-
missarisch von Dieter Husmann und Helmut Stumpf vertreten worden. Ein solcher Zu-
stand sollte sich nicht wiederholen. Daher war Dieter Husmann bereit, die Nachfolge 
von Dr. Volker Kregel anzutreten. Allerdings hatte er sich eigentlich nach fast 15 Jahren 
Vorstandsarbeit  zurückziehen wollen, so dass er nicht dauerhaft Vorsitzender bleiben 
wollte. So haben wir als Vorstand der Mitgliederversammlung 2011 den Vorschlag un-
terbreitet, dass für einen Zeitraum von 3 Jahren, wie ihn die Satzung vorsieht, ein neu-
er Vorsitzender gewählt wird, der allerdings zum Jahresende 2012 sein Amt an mich bis 
zur Mitgliederversammlung im März 2014 übergeben wird. Dieter Husmann wird bis da-
hin voraussichtlich noch im Vorstand verbleiben und ihn weiter unterstützen. Wer also 
an den Mitgliederversammlungen teilgenommen hat, wird von diesem Wechsel nicht 
überrascht sein. Uns ging es um die Sicherung der Kontinuität der Vorstandsarbeit und 
weiteren Konsolidierung der Finanzen, wozu auch die Rückkehr von Helmut Stumpf als 
Schatzmeister gehörte. 
 
Was hat Dich bewogen, den Vorsitz zu übernehmen? 
 
Es muss nicht immer derjenige den BTHV führen, der über die längste Amtszeit nach 
dem ausscheidenden Vorsitzenden verfügt. Das wäre auch nicht ich, sondern Helmut 
Stumpf. Die bisherige Vorstandsarbeit fortzuführen, aber auch mit den vorwiegend jün-
geren Kollegen neue Akzente zu setzen, ist eine reizvolle Aufgabe. Wir haben alle ge-
meinsam bereits in diesem Jahr mit einer Vorstandsklausur die Weichen gestellt im Hin-
blick auf eine weitere Professionalisierung der Vorstandsarbeit. Hierunter ist nicht 
Vergabe von Arbeiten an Dritte zu verstehen, sondern die klarere Aufgabentrennung 
der Vorstandsressorts einerseits und die Schaffung von Arbeitsgruppen andererseits, 
um die anstehenden Projekte besser und vor allem auch schneller und effizienter be-
wältigen zu können. Diesen Weg möchte ich verantwortlich begleiten. 



INTERVIEW MIT NEUEM VORSITZENDEN (Fortsetzung) 
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Wo siehst Du die größten Baustellen im BTHV und wo die Stärken? 
Wir sind uns im Vorstand darüber einig, dass der BTHV ein Club für die ganze Familie 
bleiben soll, also ein generationsübergreifendes Angebot bereit halten muss. Dem Brei-
tensport gebührt daher sein angemessener Platz wie auch dem Leistungssport. G 8 wie 
auch das Erreichen von höheren Lebensaltern sind Themen, die uns intensiv beschäfti-
gen. Die wunderbare Anlage mit ihrer Gastronomie, der Hockey- und Tennishalle, aber 
auch der Kunstrasenplatz dürfen nicht darüber hinwegtäuschen, dass wir im Clubhaus 
einen Renovierungsstau haben, der Kunstrasenplatz irgendwann erneuert und die Trai-
ningskapazitäten erweitert werden müssten. Viele junge Mitglieder müssen in den Trai-
nings- und Spielbetrieb integriert werden, ohne dass die Älteren sich hierbei übergan-
gen oder in ihrer Platznutzung eingeschränkt fühlen. Die Beleuchtung von Tennisplät-
zen wird hierbei schon zu etwas Entlastung führen. Aber auch die Schaffung einer 
überdachten Trainingsmöglichkeit für die Konditionsarbeit. 
 
Was sind Deine vorrangigen Ziele? 
Mein Ziel ist, den BTHV noch attraktiver für seine Mitglieder zu machen. Dies bedeutet 
auch, weniger Mitglieder in verschiedenen Altersgruppen zu verlieren, die wir nicht zu-
letzt auch als vollzahlende Mitglieder dringend brauchen. Dafür müssen wir ein Angebot 
schaffen, das diese Menschen wieder auf die Anlage bringt, damit sie hier einen Teil 

  Gastronomie  Geschäftsstelle  Paddy’s Shop 
 
22.12. 11.00-23.00  10.00-13.00  11.00-13.00 
23.12. Geschlossen  Geschlossen  Geschlossen 
24.12. Geschlossen  Geschlossen  Geschlossen 
25.12. Geschlossen  Geschlossen  Geschlossen 
26.12. Geschlossen  Geschlossen  Geschlossen 
27.12. 18.00-23.00  14.00-18.00  Geschlossen 
28.12. Geschlossen  14.00-18.00  Geschlossen 
29.12. Geschlossen  Geschlossen  Geschlossen 
30.12. Geschlossen  Geschlossen  Geschlossen 
31.12. Geschlossen  Geschlossen  Geschlossen 
01.01. Geschlossen  Geschlossen  Geschlossen 
02.01. Geschlossen  09.00-11.00  Geschlossen 
      14.30-18.30  
03.01. Geschlossen  09.00-11.00  Geschlossen 
      14.30-18.30  
04.01. 12.00-23.00  09.00-11.00  Geschlossen 
      14.30-18.30 
05.01. 11.00-23.00  Geschlossen  Geschlossen 
06.01. 11.00-23.00  Geschlossen  Geschlossen  

ÖFFNUNGSZEITEN WEIHNACHTEN/SILVESTER 
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Der Vorstand hat sich am 24.11. auf einer 1. Klausurtagung mit der Zukunft des BTHV be-
schäftigt. Zwei wichtige Punkte standen im Vordergrund: die Bildung von Arbeitsgruppen 
und Zukunftsprojekte – Gegenwart und Zukunft 
 
In neu eingerichteten Arbeitsgruppen sind die Themen auf die Vorstandsmitglieder verteilt 
worden. Diese Gruppen erarbeiten Konzepte und Lösungsvorschläge und stellen diese dann 
wieder im Vorstand vor. Der Vorstand verspricht sich davon eine schnellere Umsetzung von 
guten Ideen. Die Themen der Arbeitsgruppen sind die Anlagen, Finanzen, Trainerressource, 
getrennt nach Hockey und Tennis, und Zusatzangebote für die Mitglieder. 
In der Klausurtagung ist zusätzlich eine Vision erarbeitet worden, die in weitere Tagungen 
z.B. im Januar weitergeführt werden soll. Wesentliche Punkte sind:  

− Das Clubhaus in dieses Jahrtausend holen,  
− Mitglieder sollen verstärkt auf die Anlage kommen,  
− Zusatzangebote etablieren,  
− Öffentlichkeitsarbeit stärken,  
− Tennistraining auf den neuesten Stand bringen und  
− einen zweiten Kunstrasenplatz für Hockey anlegen. 

 
Wie immer bei Visionen bedarf es auch hier der intensiven Planung, Ausgestaltung und Dis-
kussion über Zeitplan, Realisierungswahrscheinlichkeit und Notwendigkeit. 
 
Wir werden alle Mitglieder darüber auf dem Laufenden halten. Schon im Januar findet die 
nächste Klausurtagung statt – wir werden berichten! 

© Stadt Bonn - Foto: Michael Sondermann  
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YOGA FÜR KINDER 
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MITTERNACHTSHOCKEY 
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NEUJAHRS-TURNIER 2013 
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LAUFTRAINING 



BETRIEBSAUSFLUG DER TENNIS-TRAINER 
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Seit einigen Jahren gute Tradition: Der Weihnachtsausflug der Tennistrainer. Warum 
man dazu allerdings nach Köln fahren muss, bleibt ein kleines Rätsel. Auch Bonn hat 
einiges zu bieten. Auch hier gilt: Lasst Fotos sprechen! 

Oh lala! 

Der Neue 

Aha - der kölsche Klüngel! Aber wer ist 
Koch und wer ist Kellner? 
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TURNIER FÜR 1. MANNSCHAFTEN 

Lasst Fotos sprechen… Es war wieder ein tolles Turnier mit bester Stimmung! 

Matthias Caspari sehr konzentriert 

Die sehr sympathische Mannschaft  
der TG Heimfeld 

Tolle Stimmung bei den 1. Damen und 1. Herren 

Auch mit Orangensaft kann frau feiern! 
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BTHV-ERFOLGE DER TENNIS-JÜNGSTEN 

Hier die Erfolge der BTHV-Kinder im letzten Sommer: 
 
Julius Brunk: 
Tennolinos Turnier Dormagen: 6. Platz 
 
Thea Brunk: 
Sparkassen Cup 100pro im BTHV Mini Cup: 2. Platz 
 
Lara Theil  
Midcourt Sparkassen Cup 100pro 29.01.2012 in Liblar, 2.Platz 
Midcourt Sparkassen Cup 100pro 30.06.2012 in Geisler, 1.Platz 
Midcourt Sparkassen Cup 100pro 08.09.2012 in Dormagen , 2.Platz 
Großfeldcup Sparkassen Cup 100pro 01.09.12 in Bonn, 2. Platz 
 
Mara Klein 
08.09.2012 in Dormagen , 6.Platz 
 
Paul Frederichs 
Nationales Nachwuchsturnier in Troisdorf (waren die besten 2 Kinder pro Jahrgang aller Bezirke 
dabei) Platz 1 
Bob Open in Bliesheim 16.07.-21.07.12, 1. Platz 
17. TSC Jugend Cup in Troisdorf 2. Platz 
Sparkassen Cup SW Bonn 1. Platz 
 
Silas Bartel 
Nationales Nachwuchsturnier in Troisdorf (waren die besten 2 Kinder pro Jahrgang aller Bezirke 
dabei) 2. Platz 
Bezirksmeisterschaften U9 2. Platz 
Sparkassen Cup Bliesheim 2004 und jünger 1. Platz  
 
Philipp Bosse 
Nationales Nachwuchsturnier in Troisdorf (waren die besten 2 Kinder pro Jahrgang aller Bezirke 
dabei) 1. Platz 
Sparkassen Cup SW Bonn 2. Platz 
Bezirksmeisterschaften U9 3. Platz 
Sparkassen Cup Bliesheim 2003 2. Platz 
 
Eric Boltersdorf 
Siegburger Sommercup U12, 18.08,. 1. Platz 
Jugend Bezirksmeisterschaft, 10.06., 1. Platz 
OTS Oster Cup Weiden, 15.04., 1. Platz 
Overath Indoor Open, 01.04., 1. Platz 
Bezirks Jüngsten Cup, 25.03., 1. Platz 
Nebenrunde Wintercup 21.10., 1. Platz 
Wintercup Leverkusen 31.12.11, 2. Platz 
 
Sascha Kouroschkin 
Sparkassen Cup Bliesheim 2003 1. Platz 
 
Karla Bartel 
Sparkassen Cup 100pro 01.09.12 Mini Cup 3. Platz 



TURNIERBERICHT MÄDCHEN C1 
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Next Generation Cup 2012, ASV München 
03.-04. November 2012 

 
Hockeyfreude in München: Mädchen C sichern sich 2. Platz beim Vorbereitungsturnier 
und verleben ein tolles bayerisches Wochenende  
 
Während manch einer noch die „Nachwehen“ der Hüttengaudi im BTHV spürte, machte 
sich ein Teil der C1 und C2 Mädchen am Tag nach Allerheiligen auf den Weg in die bay-
erische Metropole. Auf Einladung des Akademischen Sportvereins hatte man sich zur 
Vorbereitung auf die Hallensaison zum „Next Generation Cup“ angemeldet. 
 
Für die C-Mädchen war es die erste gemeinsame Fahrt zu einem weiter entfernten Tur-
nier. Anfängliche Skepsis, ob sich die lange Anreise für einige wenige Spiele lohne, wur-
de schon im Vorfeld ausgeräumt. Die Organisatoren vom ASV setzten alles in Bewe-
gung, um den Turnierplan für die BTHV-Mannschaft so zu gestalten, dass noch Zeit für 
ein kleines Sightseeing-Programm blieb. 
 
Um das Fazit vorweg zu nehmen: Mädchen wie Betreuer erlebten ein super Turnier! 
Dank einer tollen Halle, die nichts an Annehmlichkeiten vermissen ließ und eines gast-
gebenden Vereins, der nicht nur für eine absolut reibungslose Organisation sorgte, son-
dern auch seine Gäste herzlich und zuvorkommend aufnahm, genossen alle die schöne 
und vor allem entspannte Atmosphäre. 
 
Der „Next Generation Cup“ des ASV, der 
zum 4. Mal stattfand, versammelt traditio-
nell Hockey-Mannschaften aus dem süd-
deutschen Raum. Dementsprechend tra-
fen die C-Mädchen auf unbekannte Geg-
ner aus Stuttgart, Rosenheim, Erlangen, 
Bayreuth sowie auf den Münchner Gastge-
ber. Wenn auch zu Beginn nicht unbedingt 
in Bestform, gelang den Mädchen in fünf 
Spielen mühelos der Einzug ins Finale. Der 
Blick über den rheinischen Hockey-
Tellerrand zeigte wieder einmal, auf welch 
hohem Niveau im WHV gespielt wird. Beim 
Münchner Turnier durfte sich die Mannschaft manch eine Schwäche erlauben, ohne ab-
gestraft zu werden.  Am Ende wurde das Endspiel gegen DJK Rosenheim nur knapp 
durch Penalty-Schießen für die Rosenheimer entschieden. 
 
 
Dem guten Wochenend-Feeling tat das keinen Abbruch. Denn nicht nur der abwechs-
lungsreiche und reibungslose Turnier-Ablauf, der von vielen gut gelaunten ASV-Eltern 
engagiert unterstützt wurde, verströmte bayerische Gastlichkeit. Die Unterkunft im uri-
gen Gasthof zur Mühle in Ismaning hatte geradezu Urlaubscharakter, und das kleine 
Hotel-Hallenbad zählte für die Mädchen zum Highlight. 
 

Trainerin Marion Kolmetz kämpferisch 
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TURNIERBERICHT MÄDCHEN 1 (Fortsetzung) 

Nachdem bis zum frühen Samstagnachmittag der Großteil der Spiele absolviert war, 
ging es in den Olympia-Park und hinauf auf den Olympia-Turm. Auch hier eine perfekte 
Kulisse: bei Sonnenuntergang konnten sogar die Alpengipfel bewundert werden. 
 
Alles in allem: dieses Vorbereitungsturnier war eine Gaudi! 

Sabine Kaldonek 
 

Charlotte, Smilla, Lena, Zoé, Lucia, Anouk, Lina und Mathilda  
als glückliche Zweite 

NEUE BTHV-REISEMANNSCHAFT: DIE BONNER GÄNSE 
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Unsere Mannschaftsspiele im Sommer finden Beachtung in Aushängen, News und 
Newslettern. Die Spiele im Winter finden weitgehend nur unter den aktiven Spielern 
statt. Dabei haben wir nach interessanten Spielen auch einige tolle Ergebnisse vorzu-
weisen. Unsere 1. Damen und 1. Herren sind klar auf Aufstiegskurs, einige andere 
Mannschaften können noch folgen.  
 
Für das Frühjahr planen wir eine Umgestaltung der Tennishalle, damit man besser zu-
schauen kann. Auch heute schon sind würden sich die Spieler über den einen oder an-
deren Besucher freuen. Probiert es einfach aus! Mit Plastiküberziehern kann man die 
Halle auch mit Straßenschuhen betreten. 
 
Eine Übersicht über unsere aktuellen Platzierungen und die nächsten Heimspieltermine 
findet ihr in der Tabelle: 
 

 
 

Zur Vorbereitung des Umbaus räumen wir gerade die Abstellflächen hinter dem Vor-
hang. Falls jemand dort etwas abgestellt hat, sollte er das schnell retten. Falls es bei 
den Räumaktionen zu Störungen des Spielbetriebs kommt, bitten wir das zu entschuldi-
gen. Es gibt auch ein Freibier in unserer Gastronomie. 

 
Bis zum nächsten Newsletter! 
Euer Titus 

Konkurrenz  Spielklasse  Platz  Punkte  Nächstes Heimspiel  

Damen 2.Verbandsliga 2 2:0 2.2. 

1.Damen 30 2.Verbandsliga 2 1:1 12.1. 
2.Damen 30 2.Verbandsliga 4 1:3 leider keines mehr 

3.Damen 30 2.Bezirksliga 5 1:1 13.1. 
Damen 40 Oberliga 2 2:0 19.1. 

1.Damen 50 Oberliga 2 2:0 20.4. 
2.Damen 50 1.Verbandsliga 1 2:0 23.2. 

1.Herren 2.Verbandsliga 2 4:0 26.1. 
2.Herren 2.Bezirksliga 2 3:1 leider keines mehr 

Herren 30 1.Kreisliga 5 0:6 leider keines mehr 
1.Herren 40 2.Verbandsliga 2 4:0 23.2. 

2.Herren 40 2.Kreisliga 3 2:2 14.4. 
Herren 50 Oberliga 5 0:2 16.2. 
Herren 55 1.Verbandsliga 3 1:1 16.3. 
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MIT DEM BTHV ZU DEN FRENCH OPEN 



20 

KNABEN C1 ERFOLGREICH IN BAD KREUZNACH 

Knaben C1 erfolgreich beim Vorbereitungsturnier in Bad Kreuznach:  

2. Platz! 

 
Die C1 bestritt am Wochenende ein Vorbereitungsturnier beim VfL 1848 Bad Kreuz-
nach. Am frühen Samstagmorgen ging es von Bonn aus Richtung Süden, um pünktlich 
zum ersten Spiel in der Halle zu sein. 
 
Gleich im ersten Spiel ging es gegen den anderen Verein aus Bad Kreuznach, den 
Kreuznacher HC. Nach einem furiosen Start mit einem frühen Tor durch Luis entwickel-
te sich ein Spiel auf Augenhöhe mit leichten Vorteilen für den BTHV. Nachdem wir un-
sere Chancen nicht nutzen konnten, mussten wir durch einen Penalty den Ausgleich 
hinnehmen. Das war der Weckruf, den wir brauchten. Danach legten die Jungs los wie 
die Feuerwehr. Penalties durch Bene, Phillip und Tobias sowie schöne Tore aus dem 
Spiel von Luis, Matthias und Tobias entschieden das Spiel deutlich mit 7:1 für unsere 
C1. 
 
Der nächste Gegner war der Rheydter SV. Auch in diesem Spiel brauchten die „Männer” 
ein paar Minuten, bis sie das Spiel unter Kontrolle gebracht hatten. Wieder war das 1:0 
(Penalty durch Jan) der entscheidende Moment in Spiel, der die Mannschaft auf die Sie-
gerstraße brachte. Danach spielte nur noch ein Team: der BTHV. Die Tore zum unge-
fährdeten 7:0 Sieg schossen Luis (2), Nico, Phillip, Matthias (2) und Tobias. 
 
Das letzte Spiel des Tages gegen Gladbach gewannen die „Männer” deutlich mit 9:0. Es 
begann mit einem sehr schön ausgeführten Penalty durch Nico. Danach konnten sich 
Tobi (2), Jan, Phillip (2), Luis und Matthias (2) in die Torschützenliste eintragen. Dabei 
konnten wir jeden unserer 5 Penalties souverän verwandeln. 
 
Damit hatten die Jungs, die von Lucas gecoached wurden, den ersten Tag mehr als er-
folgreich hinter sich gebracht. Übernachtet wurde in der DEULA. Direkt am Anfang 
schafften die Jungs es, sich aus einem der Zimmer auszuschließen, aber auch das Prob-
lem wurde gelöst und auch dieses Zimmer konnte bezogen werden. Beim Abendessen 
wurden wir im Speiseraum mit der Frage begrüßt, ob wir die Spaghetti aus Bonn seien. 
Als dann kurz darauf Kahlenberg eintraf und die Begrüßung lautete: „Seid ihr die 
Schnitzel aus Mülheim?”, kamen leichte Neidgefühle und leise Zweifel daran auf, ob un-
sere Essensauswahl die richtige gewesen war. Aber auch unsere Spaghetti waren lecker 
und reichlich. 
 
Die Jungs mussten am Sonntag schon kurz nach 8 Uhr ran und daher war für sie, aber 
auch für die mitgereisten Eltern, die Nacht schon früh zu Ende. Das zeitige Aufstehen 
sollte sich aber lohnen, weil die Mannshaft so hellwach zum ersten Spiel antrat und 
souverän gegen KTHC2 gewann. Die Tore beim 6:0 erzielten Tobias nach Klasse-
Vorarbeit von Luis, Nico, Luis (2) und Matthias. 
 
Dann galt es, eine lange Pause zu überbrücken, bevor es gegen Mittag zum Duell mit 
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KNABEN C1 ERFOLGREICH IN BAD KREUZNACH 

den Gastgebern vom VfL Bad Kreuznach kam. Bei den Kreuznachern musste der Tor-
wart vom KTHC aushelfen, weil sich die eigenen Torleute am Vortag verletzt hatten. 
Unser Team ging sehr konsequent an das Spiel und versuchte stetig Druck zu machen. 
Trotz einer miserablen Penalty-Ausbeute war es eine sehr klare Angelegenheit. Beim 
13:0 trugen sich Jan (3), Nico (2), Matthias (3), Bene, Tobias (2), Luis und Phillip in die 
lange Torschützenlisten ein. Das schönste Tor gelang dabei nach doppeltem Doppel-
pass zwischen Nico und Jan. 
 
Im letzten Spiel kam es zu einem echten Finale zwischen unserer C1 und der bis dahin 
ebenfalls ungeschlagenen 1. Mannschaft vom KTHC. In einem spannenden Spiel gerie-
ten wir sehr früh in Rückstand, kämpften uns aber durch ein Tor von Luis wieder zu-
rück ins Match. Leider konnten wir diesmal unsere Chancen nicht konsequent nutzen. 
Kein Penalty wollte mehr ins Tor und auf der Gegenseite nutzte Kahlenberg jede Chan-
ce eiskalt. Am Ende stand ein 4:1 für den KTHC, wobei sich unser Team sehr gut ver-
kaufte und nur einem starken Gegner geschlagen geben musste. 
 
Unterm Strich war es ein sehr schönes und mit einem hervorragenden 2. Platz auch 
erfolgreiches Turnier. An dieser Stelle einen großen Dank an die Eltern, die zahlreich 
mitgekommen waren, sowie an Lucas, der sein Wochenende in den Dienst der Mann-
schaft gestellt hat! 

 
 
 
 
 
Die Mädchen B2 haben das Hal-
loweenturnier der Oberli-
gamannschaften bei RW Köln 
gewonnen. Zur Belohnung gab’s 
ein Foto mit Olympiasieger Phi-
lipp Zeller. 

MÄDCHEN B2 MEETS OLYMPIASIEGER 
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TENNISCAMP IN DER TÜRKEI 2013 
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TENNISCAMP IN DER TÜRKEI 2013 
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STERNTALER BONN e.V. 



IMPRESSUM 

Der Bonner Tennis- und Hockey-Verein e.V. 
  
VORSITZENDER:    Dieter Husmann 
Stv. Vorsitzender/Schatzmeister: Helmut Stumpf  
Stv. Vorsitzender/Verwaltung:   Christoph Legerlotz 
Anlagen:     Olaf Henke 
Tennisobmann:    Titus Gleissner 
Tennisjugend:    Sascha Schuh 
Hockeyobmann:    Thorsten Kolmetz 
Hockeyjugend:    Andreas Stumpf 
Mitgliederbetreuung/Veranstalt.: Annette Meyer 
Öffentlichkeitsarbeit:   N.N. 
Besondere Aufgaben   Marc Eichborn 
  
GESCHÄFTSSTELLE: 
Kay Milner, Tel.: 0228-238529, Fax: 0228-232804, eMail: bonnerthv@t-online.de 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 09:00 bis 11:00 Uhr, 15:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch Vormittag 
geschlossen 
  
HOCKEY- UND TENNISSHOP 
Paddy’s Hockeyshop, Patric Schaede, Tel. 0228-9106991, prschaede@aol.com, Mo., Mi., Fr. 15.30-
18.30 Uhr geöffnet 
  
GASTRONOMIE: 
Tel.:  0228-35007373/ Di.-So. 11.00-23.00 Uhr und Mo. 18.00-23.00  
  
ANLAGE: 

40.000 qm in hervorragender, zentraler Lage 
15 Tennisplätze mit roter Asche 
1 Hockey-Kunstrasen, 1 Hockey-Naturrasen 
Tennishalle mit 4 Plätzen 
Hockeyhalle 
Clubhaus mit Kegelbahn und diversen Räumlichkeiten 

  
GRÜNDUNGSDATUM: 1903 
  
MITGLIEDERZAHL: 1820 (Stand: Dezember 2012) 
  
TENNISABTEILUNG: 
19 Erwachsenenmannschaften, 10 Jugendmannschaften 
Trainer: 
Katrin Meiss  0151 50619962  Denis Galijas  0172-2441659 
Kai Bielfeld  0170-4041407   Violetta Rankic  0170-2979596 
Dina Galijas  0163-8521283  Sybille Pagenkopf    0228-234471 
  
HOCKEYABTEILUNG: 
7 Erwachsenenmannschaften, 22 Jugendmannschaften 
Trainer:  
Rüdiger Hänel 0172-1499177  Jan Henseler  0170-8605399 
Jan Angenendt 0178-8236658 
  
KONTOVERBINDUNG:  Sparkasse Köln-Bonn, Nr. 71233, BLZ 370 501 98           16.12.12  
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